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Trockenheit
Der Klimawandel bereitet
den Menschen Sorgen.

Ehrenamt
Vom Förderprogramm
profitieren viele Vereine.

Stadtradeln
Waberner radeln und spa-
ren dadurch CO2.

Das Ziel: Weniger Stress für die Tiere
Ökomodellregion Schwalm-Eder informierte über hofnahe Schlachtungen

Bettina Mangold (Veterinär-
amt des Schwalm-Eder-Krei-
ses), Dr. Andrea Fink-Keßler
(Vorstandsvorsitzende des
Verbands der Landwirte mit
handwerklicher Fleischverar-
beitung), David Strasser (Wil-
des Rotkäppchen) und Chris-
tian Sölzer (Qnetics). red
Weitere Infos zum Thema „hof-
nahe Schlachtung“ gibt es bei der
Ökomodellregion Schwalm Eder,
Juliane Wagener (Telefon:
0 56 81/7 75 83 15, E-Mail: oe-
komodellregion@schwalm-eder-
kreis.de) FOTO: GREIN/NH

Organisiert wurde die Ver-
anstaltung durch die Ökomo-
dellregion Schwalm-Eder und
den Fachbereich 83 Landwirt-
schaft und Landentwicklung
des Schwalm-Eder-Kreises.
Referentinnen und Referen-
ten waren Dr. Anke Reisse
(Regierungspräsidium Kas-
sel), Dr. Viktoria Tabbert und

zusammen, dass die „hofna-
he Schlachtung“ aktuell noch
eine Nische ist und Tiere wei-
terhin transportiert werden.
Wichtig sei aber, dass die ver-
schiedenen Akteure sich ge-
genseitig verstehen und im
Austausch sind, um gemein-
same neue Wege und Alter-
nativen zu erarbeiten.

schen den einzelnen Akteu-
ren jedoch ausgesprochen
hoch und die Organisation
der zeitlichen Abläufe an-
spruchsvoll sei.
Zum Abschluss der Veran-

staltung fasste Ingvar Grebe,
Fachbereichsleiter Landwirt-
schaft und Landentwicklung
des Schwalm-Eder-Kreises,

Schwalm-Eder – Zu einer tier-
wohlgerechten Haltung ge-
hört auch eine möglichst
stressfreie Schlachtung. Eine
Schlachtung auf dem Hof
kann den Stress für die Tiere
erheblich reduzieren. Im ver-
gangenen Jahr wurden die
Rechtsvorschriften ange-
passt, um das Schlachten im
Herkunftsbetrieb zu erleich-
tern. Zu einer Veranstaltung
rund um das Thema „hofna-
he Schlachtung“ lud die Öko-
modellregion Schwalm-Eder
jetzt ein.
Etwa 100 Gäste kamen in

den Kulturbahnhof in Wa-
bern, um sich zu informie-
ren, teilt der Landkreis mit
und spricht von einer großen
Resonanz. Im Fokus stand die
Leitfrage, ob die „hofnahe
Schlachtung“ um den Weide-
schuss, die teilmobile sowie
die vollmobile Schlachtung
eine Alternative zur konven-
tionellen Schlachtung mit
dem einhergehenden Trans-
port über weite Strecken in
die Schlachthöfe sein könne.
Dabei ging es in den Vorträ-

gen der Referentinnen und
Referenten um eine Einfüh-
rung und einen Überblick zu
den formalen und rechtli-
chen Anforderungen, den
verschiedenen Verfahren der
„hofnahen Schlachtung“ so-
wie den damit verbunden
konkreten Herausforderun-
gen, Hemmnissen und Per-
spektiven bei der praktischen
Arbeit der Tierhalter in Bezug
auf die „hofnahe Schlach-
tung“. Es sei auch zu einem
fachlichen Austausch mit
dem Publikum gekommen.
Schnell sei man sich einig ge-
wesen, dass die „hofnahe
Schlachtung“ eine Alternati-
ve zur konventionellen
Schlachtung sein kann, der
Abstimmungsbedarf zwi-

Als Alternative zur herkömmlichen Schlachtung im Schlachtbetrieb ist seit 2011 die Weide-
schlachtung erlaubt – bislang nur für im Freien lebende Rinder. Um hofnahe Schlachtun-
gen zu erleichtern, trat 2021 eine neue EU-Verordnung zur „Schlachtung im Haltungsbe-
trieb“ in Kraft.

Fleischqualität
Viele Tierhalterinnen und
-halter möchten ihre Tiere
nicht nur möglichst art- und
wesensgerecht halten, son-
dern auch bis zu deren Tod
verantwortungsbewusst be-
gleiten.

Die stressärmere Tötung
ohne lange und anstrengen-
de Transportwege hat zudem
auch eine bessere Fleischqua-
lität zur Folge, da die Tiere
keinem unnötigen Stress aus-
gesetzt werden. Somit wird
weniger Adrenalin freige-
setzt, wodurch weniger in
den Muskelzellen gespeicher-
te Glukose in Energie umge-
wandelt und im Fleisch einge-
lagert wird.

Es steht demnach genü-
gend Glykogen für die
Fleischreifung zur Verfü-
gung. Für verarbeitende Be-
triebe entstehen daher durch
diese Art der Schlachtung
Chancen, das Fleisch hoch-
preisiger zu vermarkten.
Rechtliche Neuerungen tra-
gen dazu bei, diese Art der
Schlachtung zu erleichtern.
oekolandbau.de red
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Ehrenamt im Fokus
Förderprogramm des Landes

allem Hardware sowie Soft-
ware zur Mitgliederverwal-
tung angeschafft, aber auch
Vereins-Apps oder neue On-
line-Angebote eingerichtet.
red

digtales.hessen.de

sich 2,3 Millionen Ehrenamt-
liche in Hessen Tag für Tag
für Gemeinsinn und Solidari-
tät engagieren: Das Pro-
gramm „Ehrenamt digitali-
siert“ soll dazu beitragen,
dass das Ehrenamt fit für die
Zukunft gemacht wird, heißt
es in einer Mitteilung von Mi-
nisterpräsident Boris Rhein.

Auch wenn beim Stichwort
Digitalisierung nicht jeder
gleich an die Vereinswelt
denke, erleichtere doch die
digitale Technologie vor al-
lem die Verwaltungsarbeit,
sodass mehr Zeit für den ei-
gentlichen Vereinszweck
bleibe, betonte auch Digital-
ministerin Kristina Sinemus:
Das hohe Interesse der Verei-
ne in den vergangenen drei
Jahren zeige, wie groß der Be-
darf ist.
Seit 2020 wurden rund 500

Vereine, Verbände und Orga-
nisationen mit insgesamt 4,6
Millionen Euro gefördert. Die
Beträge liegen zwischen 5000
und 15 000 Euro.
Mit dem Geld wurden vor

Schwalm-Eder – Insgesamt
77 761 Euro fließen aus dem
Landesprogramm „Ehrenamt
digitalisiert“ in den Schwalm-
Eder-Kreis. Die Feuerwehr
Kleinenglis, der Verein für
Umweltbildung Borken, die
Feuerwehr Frielendorf, die
Feuerwehr Itzenhain, die
Melsunger Schützengilde,
der TSV Altmorschen, die
Feuerwehren Niedenstein
und Willlingshausen sowie
der Geschichts- und Kultur-
kreisWabern gehören zu den
gemeinnützigen Organisatio-
nen wie Feuerwehren, Sport-,
Geschichts-, Musik- und Sozi-
alvereinen, die Geld erhalten,
um ihre Organisation zu digi-
talisieren.

Das Förderprogramm „Eh-
renamt digitalisiert“ wurde
vor zwei Jahren ins Leben ge-
rufen, im dritten Jahr seines
Bestehens wurden daraus
204 gemeinnützige Organisa-
tionen mit einer Gesamtsum-
me von mehr als zwei Millio-
nen Euro unterstützt.
Dabei geht es darum, dass

Digitale
Technologie

Vor zwei Jahren ins
Leben gerufen

Neuregelung gilt
nicht für alle

Arbeitslose müssen Bescheinigung
weiter einreichen

dem 1. Januar 2024 sind auch
die Agenturen für Arbeit ge-
setzlich berechtigt, die AUB
elektronisch bei den Kran-
kenkassen abzurufen.
Die Vorlage einer AUB ist

für Kundenwichtig, damit sie
weiterhin Leistungen erhal-
ten können. Auch Teilneh-
mer an Weiterbildungsmaß-
nahmenmüssen eine AUB im
Krankheitsfalle weiter ihrer
Agentur für Arbeit, ihrem
Jobcenter beziehungsweise
dem Maßnahmen- oder Bil-
dungsträger vorlegen, heißt
es.
Einreichen können Kun-

den ihre AUB auch auf digita-
lem Weg. Im Bereich der
eServices auf der Internetsei-
te arbeitsagentur.de lassen
sich über die sogenannten
„Veränderungsmitteilun-
gen“ Arbeitsunfähigkeiten
bequem anzeigen und hoch-
laden.
Ihre AUB können Kunden

der Agenturen für Arbeit zu-
dem auch in der Kunden-App
BA-mobil hochladen.

red

Schwalm-Eder – Arbeitgeber
sind ab Anfang Januar 2023
verpflichtet, die Arbeitsunfä-
higkeitsdaten ihrer gesetz-
lich versicherten Beschäftig-
ten elektronisch bei den
Krankenkassen abzurufen.
Arbeitnehmer müssen sich
dann lediglich noch „krank-
melden“, die Pflicht zur Vor-
lage der Bescheinigung ist ge-
setzlich nicht mehr vorgese-
hen.

Für Kunden der Agenturen
für Arbeit sowie Jobcenter
gilt diese Neuerung ab dem 1.
Januar allerdings nicht. Sie
müssen weiter eine Arbeits-
unfähigkeitsbescheinigung
(AUB) im Krankheitsfall oder
bei Arbeitsunfähigkeit vorle-
gen.
Die Bundesagentur für Ar-

beit (BA) weist arbeitslose
Kunden darauf hin, dass sie
die AUB aktiv bei ihrem Arzt
einfordern müssen. Erst ab

Weitere
Bescheinigung

Hilfsgüter nach Polen gebracht
Transport des Patenschaftsvereins Siebenbürgen

aus der Partnerstadt Riwne,
der einen Transport organi-
siert hat, in Polen abgeholt.
Mithilfe der Spendenbereit-
schaft der HNA-Leser und der
Spendenaktion des Paten-
schaftsvereins Siebenbürgen
konnten rund 6000 Euro ge-
sammelt werden für den
Hilfstransport.
„Die Not in der Ukraine ist

weiterhin sehr groß und
macht uns alle betroffen“,
sagt der Vereinsvorsitzende
Hubert Schauberick. Deshalb
sei ein weiterer Transport im
nächsten Jahr geplant. Vo-
raussetzung sei, dass wieder
genügend Geldspenden zu-
sammenkommen. Sachspen-
den gebe es reichlich.
Geldspenden seien jedoch

für den Einkauf von gezielt
benötigten Hilfsgütern, Mate-
rial und auch für genügend
Kraftstoff unabdingbar, er-
klärt Hubert Schauberick.

red

mente wie Schmerzmittel,
Desinfektionsmittel und ent-
zündungshemmende Salben
sowie Verbandsmaterial.
Weiterhin wurden haltba-

re Lebensmittel, Hygienearti-
kel sowie warme Winterklei-
dung, Schlafsäcke und war-
me Bettdecken übergeben.
Die gespendeten Hilfsgüter
werden von einem Kontakt-
mann der Stadtverwaltung

Neuental – Der Patenschafts-
verein Siebenbürgen in Dor-
heim machte sich auf den
Weg nach Zabrze in Polen,
umHilfsgüter für die Ukraine
ausliefern zu können. Zabrze
ist eine oberschlesischeGroß-
stadt im südlichen Polen,
rund 150 Kilometer südöst-
lich von Breslau. Zabrze ist
Partnerstadt von Riwne im
Nordwesten der Ukraine.
Da ein direkter Hilfstrans-

port in die Ukraine aufgrund
der aktuellen Gefahrenlage
nicht machbar war, wurde
nach einem Partner in Polen
gesucht. Mit Zbigniew Rau
von der Stadtverwaltung
Zabrze wurde ein Ansprech-
partner gefunden. Nach 850
Kilometern und einer elfstün-
digen Fahrt erreichten die
Neuentaler Zabrze. Insge-
samt wurden dreieinhalb
Tonnen Hilfsgüter für die
Ukraine geliefert. Darunter
dringend benötigte Medika-

Sie fuhren mit nach Polen: An-
dreas Papst (von links), Hu-
bert Schauberick und Cars-
ten Weide. FOTO: PATENSCHAFTSVEREIN

Die Region per Rad erkunden
Broschüre mit neuen Touren

Borken, Frielendorf, Neukir-
chen, Neuental/Neuenhainer
See und Willingshausen er-
hältlich.
In der Tourist-Information

Rotkäppchenland am Parade-
platz in Ziegenhain be-
kommt man im Foyer täglich
von 8 bis 20 Uhr Informatio-
nen, sei es in Form von Flyern
und Broschüren oder über ei-
ne elektronische Infostele,
heißt es in der Mitteilung
weiter. red

bare Rundtouren ausführlich
beschrieben.
Radfahrer finden dabei

auch Infos zum neuen Bike-
Park in Neukirchen, zum E-
Bike-Verleih und zu Repara-
tur- und Servicestationen. Zu-
dem sind gastronomische Be-
triebe zur Einkehr aufgelis-
tet.
Die Broschüre ist bereits in

den Tourist-Informationen
im Rotkäppchenland in
Schwalmstadt, Homberg,

Schwalm – Klein und handlich
und doch voller Informatio-
nen ist die neue Radfahrbro-
schüre Rotkäppchenland.
Auch im digitalen Zeitalter
sind Flyer und Broschüren
mit Übersichtskarten undDe-
tailinfos für die Planung von
Fahrradtouren weiter sehr
beliebt, heißt es in einer Mit-
teilung.
Auf 44 Seitenwerden in der

Broschüre Radwegemit Über-
sichtskarte, Höhenprofil und
darüber hinaus wichtigen In-
fos zum Radwegeverlauf und
den touristischen Zielen dar-
gestellt.
Neben dem Bahnradweg

Rotkäppchenland, dem
Schwalm-Radweg und dem
Fulda-RadwegR1werden aus-
ßerdem vier weitere Radwe-
ge präsentiert.
Auf einer Karte erhält man

einen Überblick über die aus-
geschilderten Strecken. Un-
ter dem Titel „Bahn Rad
Fluss – Grimmheimat mit Ge-
nuss“ sind mehrtägige buch-

Haben die Broschüre erarbeitet: von links Simone Roth-Hap-
pel, Nicole Waßmuth und Heidrun Englisch. FOTO: JOSEFINE HAPPE

Geld für Vereine
Exakt 77 761 Euro fließen in
den Schwalm-Eder-Kreis. Da-
von profitieren folgende ge-
meinnützige Organisationen:

.Borken: Feuerwehr Klei-
nenglis 13 500 Euro
Verein für Umweltbildung
5364 Euro.Frielendorf: Feuerwehr
Frielendorf 8099 Euro.Gilserberg: Freiwillige Feu-
erwehr Itzenhain 8267 Euro.Melsungen: Schützengilde
Melsungen 1924 8111 Euro.Morschen: TSV Altmor-
schen 1906 6958 Euro.Niedenstein: Feuerwehr
Niedenstein 13 345 Euro.Wabern Geschichts- und
Kulturkreis 7025 Euro.Willingshausen: Förderver-
ein der Feuerwehr 7092 Eu-
ro. red
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Gelbe Hand zeigen:
Aufruf für Azubi-Preis

Projekte für ein solidarisches Miteinander
wird jährlich an Initiativen
von Auszubildenden und Be-
rufsschülern vergeben, die
sich mit einem besonderen
Projekt um die Vielfalt im Be-
ruf verdient gemacht haben.
Der Preis wird vom gewerk-

schaftlichen Verein „Mach
meinen Kumpel nicht an!“
ausgelobt. Die Preisgelder lie-
gen bei 1000 Euro für den ers-
ten, 500 Euro für den zweiten
und 300 Euro für den dritten
Platz. red

Einsendeschluss für Bewerbun-
gen ist der 16. Januar. Infos unter
gelbehand.de.

unterschiedlicher Herkunft
kommen kaum irgendwo so
nah zusammen wie am Ar-
beitsplatz“, sagt Klaus Micha-
lak, Bezirksvorsitzender der
IG BAU Nordhessen.
Allerdings beobachtet der

Gewerkschafter mit Sorge,
dass Populisten und rechte
Stimmungsmacher versuch-
ten, die Belegschaften zu
spalten.
„Hetze und Diskriminie-

rung haben im Betrieb nichts
verloren. Das, was die Rote
Karte im Fußball ist, ist die
‚Gelbe Hand’ im Betrieb“, so
Michalak. „Die Gelbe Hand“

Schwalm-Eder – Vom Social-
Media-Auftritt gegen Nazis
bis zum Antirassismus-Semi-
nar in der Berufsschule: Azu-
bis, die sich im Schwalm-
Eder-Kreis für Gleichbehand-
lung und gegen Diskriminie-
rung am Arbeitsplatz enga-
gieren, sollen beim Wettbe-
werb „Die Gelbe Hand“ mit-
machen.
Dazu ruft die Industriege-

werkschaft Bauen-Agrar-Um-
welt (IG BAU) auf, die aktuell
Schirmherrin des Preises ist.
„Ob auf der Baustelle, in der
Gebäudereinigung oder im
Blumengeschäft – Menschen

Es ist weiterhin zu trocken
Rund 600 Liter Regen im Edertal – Neues Jahr begann mild

Melsungen – Der Klimawandel
bereitet auch den Menschen
in der Region Sorgen. Das
Jahr 2022 war, wie bereits be-
richtet, erneut zu trocken,
beklagen nicht nur Landwir-
te im Altkreis Melsungen.
Heinz und Christa Wicke ha-
ben auf dem Sundhof bei
Beuern in diesem Jahr 570 Li-
ter Regen pro Quadratmeter
gemessen, im Vorjahr waren
es noch 650, 2020 aber nur
432 Liter.
Schon Anfang November

hatte der Diplom-Meteorolo-
ge Günter Fickenscher aus
Fritzlar erklärt, das Jahr 2022
werde so warm wie kein Jahr
zuvor seit Beginn der Wetter-
aufzeichnungen im Land-
kreis.
Mit Temperaturen von 16

Grad hat das neue Jahr im
Melsunger Land erneut sehr
mild angefangen. Dieser
Wert war am Samstag im
Edertal gemessen worden.
Vor einem Jahr waren in der
Silvesternacht für diese Jah-
reszeit eigentlich ungewöhn-
liche 13 bis 14 Grad gewesen,
im Jahr davor Temperaturen
um den Gefrierpunkt.
Zum Jahreswechsel 2023

und auch Sonntagmorgen
waren es im Edertal wie auch
Sonntagfrüh zwölf bis 13
Grad. Vor drei Jahren waren
am Neujahrstag Temperatu-
ren zwischenminus fünf und
plus einem Grad gemessen
worden. Zum Vergleich: 2018
hatte das neue Jahr im Alt-
kreis Melsungen mit Tages-
temperaturen um sechs bis
acht Grad angefangen. Elf bis
zwölf Grad plus waren es im
Jahr davor. Vor sechs Jahren
waren minus sechs Grad auf-
gezeichnet worden. Am 6. Ja-
nuar 2017 war das Thermo-
meter auf minus elf Grad ge-
fallen.

2021
Herausragend am Jahr 2022
war, dass im Januar die Tem-
peraturen in der Region auf
bis zu elf Grad plus anstiegen.
Am 3. Februar wurden noch
zehn Grad gemessen. Am 9.
Februar folgte ein Kälteein-
bruchmit minus 16 Grad. Mi-
nus 20 und minus 22 Grad
wurden am Tag darauf im
Edertal gemessen, minus 26
in Sontra, minus 25 in Nort-
heim. Temperaturen von mi-
nus 24,5 Grad vernichteten
am Böddiger Berg über 1500
Weinstöcke. Es gab imHerbst
erstmals keine Ernte. Dage-
gen hatte der Dissener Land-
wirt Klaus Minkel, der diesel-
ben Temperaturen registrier-
te, nur ein paar Kilometer
entfernt mehr als fünf Ton-

nen Trauben.
Bis zum 14. Februar 2021

hatte es im Edertal Minus-
Werte zwischen 17 und 19
Grad gegeben. Am 16. setzte
dann Tauwetter ein, und am
21. Stieg das Thermometer
auf 17 Grad plus an, imOden-
wald sogar auf 19,9 Grad.
Vom 23. Bis 25. Februar wa-
ren es in Felsberg jeweils 18
Grad plus - der Klimawandel
vor der Haustür.

2022
Auffällig am vergangenen
Jahr war, dass es mit 13 Grad
am Neujahrstag begonnen
hatte, nachdem an den bei-
den Tagen zuvor noch 14 be-
ziehungsweise 15 Grad ge-
messen wordenwaren. In der
ersten Januar-Woche stiegen
die Temperaturen auf bis zu
zehn Grad an, den ersten
Frost hatte es am 5. Januar ge-
geben, nach dem 15. Januar

herrschten in diesem Monat
nur noch Plus-Temperaturen.
Am 9. Februar wurden im
Edertal fast elf Grad gemes-
sen, am 13. Februar schwank-
te das Thermometer zwi-
schen Frost und plus zehn
Grad. Zehn Grad gab es auch
am 2. Und 3. März, sogar 15
Grad am 10. März, danach an
mehreren Tagen 13 Grad, 16
und 18 Grad am 25. Und 26.
März.
Am 27. März wurden in

Südhessen sogar 20 Grad re-
gistriert. Am 13. April stieg
das Thermometer auf 23
Grad an, auf 26 Grad am 10.
Mai, auf 27 Grad am 16. Mai,
als während eines Gewitters
acht Liter Regen fielen. 30
Grad wurden am 19. Mai re-
gistriert. Jeweils 30 Grad gab
es am 12. sowie 15. Juni, 37
Grad am 18. Juni. 37 Grad
wurden vom 18. Juli an drei
Tagen registriert, 40 in Nord-

Wasser komplett. Die schwa-
chen Regenjahre von 2018
bis 2020 „tun uns heute noch
weh“, formuliert das Ehepaar
Wicke, „es müsste jeden Mo-
nat mindestens 100 Liter reg-
nen“. m.s.

ern und 20 mehr in Felsberg.
100 Liter davonwaren imMai
gefallen.
Das nasseste der vergange-

nen Jahre war nach Aufzeich-
nungen eines Felsberger
Landwirts 2017 mit 811 Li-
tern. 2016 waren es 598 und
in 2015 noch 607 Liter gewe-
sen. Nur 595 waren es in
2014.
„Das ist Klimawandel“,

kommentieren die heimi-
schen Bauern die kritische Si-
tuation. „Die Vegetation
kommt mit 650 Litern pro
Jahr zurecht“, sagt Heinz Wi-
cke, „aber durch die vielen
Minus-Jahre fehlt das Wasser
bis zu drei Meter Tiefe - den
Wäldern reicht das nicht.“
Bei Sand- und Kies-Unter-

gründen reichen auch 650 Li-
ter Niederschlag im Jahr
nicht aus, rechnet Wicke vor.
Einer seiner beiden Brunnen
ist 35 Meter tief, zehn davon
sind in der untersten Schicht
im Buntsandstein. „Dort fehlt
kein Wasser“, erläutert er.
Der andere Brunnen sei 54
Meter tief, in den 45 oberen
Erdreich-Metern fehle das

rhein-Westfalen und 40,1
Grad in Hamburg. 37 Grad
waren es dann noch mal am
4. August. Zwischen Frost
und plus 19 beziehungsweise
14 Grad schwankte das Ther-
mometer am 10. Und 11. Ok-
tober, 21 Grad waren es am
29. Oktober.
14 Zentimeter Schnee fie-

len am 1. April 2022 in Hom-
berg an der Ohm, 20 Zenti-
meter in Bad Hersfeld. Beim
Regen war unter anderem
der 7. April auffällig: 17 Liter
pro Quadratmeter waren es
im Edertal während eines Ge-
witters. 14 Liter Regen fielen
am23.Mai, elf Liter am29. Ju-
li, zwölf am 31. Juli. Bei Tem-
peraturen zwischen minus
zwei und plus einem Grad
gab es am 19. November den
ersten Schnee diesesWinters.
Ab 12. Dezember gab es
durchgehend Frost mit Tem-
peraturen bis zu minus acht
Grad. Erst am 19. Dezember -
der Tag mit dem Eisregen -
stieg das Thermometer wie-
der auf bis zu drei Grad plus
an. Vom 21. bis 26. Dezember
war es mit elf bis zwölf Grad
ungewöhnlich mild.
„Es ist immer noch zu we-

nig.“ So kommentiert Land-
wirt Heinz Wicke im HNA-
Gespräch die Niederschläge
des Vorjahres. Er und seine
Frau zeichnen die Nieder-
schläge Jahr für Jahr auf. Nur
432 Liter in 2020 sindmit nur
422 Litern in 2018 absolute
Negativ-Rekorde. 2019 waren
es immerhin 567 Liter in Beu-

Dunkle Wolken, aber zu wenig Regen: Seit Jahren regnet es
nicht genug in weiten Teilen von Deutschland – so auch im
Kreisteil Melsungen wie hier im Edertal. Wir blicken zurück
auf das Wetter im Jahr 2022. FOTOS: MANFRED SCHAAKE

Fleißige Regen-Beobachter: Christa und Heinz Wicke aus Beuern. Die Regenmengen des
Vorjahres schwankten zwischen acht Litern im März und 88 im September.

Als der Sekt gefror
Der Start ins Jahr 1979 mit ei-
nem ganz besonderen Kälte-
rekord ist bei vielen Men-
schen unvergessen. Eine Fels-
berger Familie, die sich da-
mals zum Jahreswechsel auf
der Felsburg getroffen hatte,
hat in ihrer Familienchronik
festgehalten: „Bei barbari-
scher Kälte von minus 18
Grad, 30 Zentimeter Pulver-
schnee sowie scharfem Nord-
ostwind haben wir das neue
Jahr begrüßt. Der Sekt gefror
in den Flaschen.“ Damals war
am Silvestertag eine Schnee-
und Eisfront vom Norden
Deutschlands Richtung Süden
gezogen. Damals war es bis
Mitte März frostig. m.s.

AUCH DAS NOCH
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An- & Verkauf

Wilhelmsstr. 25 a • 34117 Kassel • www.goldankauf-boerse.de

56,90 €/g.

✃

 05 61 / 937 11 200

Umzüge zum Festpreis, Haushalts-
auflösungen, Seniorenumzüge
 05 61-89 99 90

Infoabend

Schulterschmerzen – konservativ
und operativ behandeln

Donnerstag, 12. Januar 2023
18.00 Uhr in der Klinik

Mit dem Ärztlichen Direktor
und Chefarzt
Prof. Dr. Guido Heers
Der Eintritt ist frei.
Vitos Orthopädische Klinik Kassel
Wilhelmshöher Allee 345, 34131 Kassel
Nur mit Anmeldung (pforte@vitos-okk.de
oder Tel. 0561-3084-0)
Covid19-Test erforderlich

Schulstraße 17 · 36286 Neuenstein
muehlengrund@charleston.de
www.pflege-muehlengrund.de

Liebes Team,
vor einem halben Jahr haben wir unser schönes Wohn- und
Pflegezentrum „Im Mühlengrund“ im Obergeis eröffnet.

Seither ist es unseren Bewohnerinnen und Bewohnern zu
einem sicheren und komfortablem Zuhause und uns zu einer
beruflichen Heimat geworden. Euch allen herzlichen Dank
für Euren unglaublich tollen Einsatz. Lasst uns gemeinsam
unsere Erfolgsstory fortschreiben – ich freue mich darauf!

Euer Gerrit Fiedler

Li b T

Vielen

Dank

www.guenther-energie.de

Rufen Sie uns an!
(05682)7387679
34582 Borken

Super-Heizöl
HeizöleHeizöle
Jetzt

ErdgasErdgas
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80 warme Trainingsjacken für die Jugend des TSV Metze/Chattengau
hen“, sagte Stefan Reith von der
Kreissparkasse bei der Spendenüber-
gabe. Doch frierende Sportler sollten
beim TSV jetzt kein Problem mehr
sein. red

FOTO: SEBASTIAN HEERDT

In Niedenstein gebe es lediglich die
kleine Sporthalle der Grundschule,
die nur von den Bambini genutzt
werden könne. „Jeder Sportler weiß,
wie es ist, mit einer kalten Muskula-
tur auf dem Trainingsplatz zu ste-

ningsjacken für die frostigen Tempe-
raturen. „Jetzt kann der Winter so
richtig kommen“, sagt Heerdt. Der
Trainingsbetrieb der älteren Jugend-
gruppen findet den gesamten Win-
ter über größtenteils im Freien statt.

Der Jugendleiter des TSV Metze/
Chattengau, Sebastian Heerdt, freut
sich über eine Spende der Kreisspar-
kasse Schwalm-Eder in Höhe von
2500 Euro. Von diesem Geld beka-
men 80 junge Fußballer warme Trai-

Land überweist
Geld an Kreis für
Flüchtlingshilfe
Schwalm-Eder – Das Land Hes-
sen und die Kommunalen
Spitzenverbände haben sich
auf die Weiterleitung des
vomBund für die Flüchtlings-
hilfe zugesagten Geldes ver-
ständigt. Konkret bedeutet
das für den Schwalm-Eder-
Kreis, dass 5,34 Millionen Eu-
ro für die Unterbringung,
Verpflegung und Betreuung
von Flüchtlingen fließen. Die
Höhe der jeweiligen Sum-
men, die auf die Kommunen
verteilt werden, richte sich
nach den aktuellen Einwoh-
nerzahlen.
Insgesamt würden an Land-

kreise und kreisfreie Städte
im Dezember 186,7 Millio-
nen Euro überwiesen teilt die
hessische Landesregierung
mit. Das Geld entlaste die
Kommunen spürbar bei den
Kosten, die 2022 entstanden
seien, heißt es weiter. Den-
noch sei es nötig, dass bei
steigenden Flüchtlingszahlen
und somit steigenden Kosten,
der Bund sich stärker als bis-
her beteilige. red

Fortbildung für
Pädagogen in der
Jungenarbeit
Schwalm-Eder – Die Jugendför-
derung des Schwalm-Eder-
Kreises bietet Fortbildungsta-
ge zur Arbeitmitmännlichen
Jugendlichen, unter dem Ti-
tel „Ist das schon Jungenar-
beit?“ an. Fachkräfte, die im
Schwalm-Eder-Kreis mit Jun-
gen und männlichen Jugend-
lichen pädagogisch arbeiten,
werden für Donnerstag, 26.
Januar, und Donnerstag, 16.
März, jeweils von 9 bis 15 Uhr
in das Jugendzentrum nach
Homberg eingeladen.

Die Fortbildungstage sollen
anregen und motivieren, mit
Jungen und männlichen Ju-
gendlichen geschlechterre-
flektiert, pädagogisch zu ar-
beiten. Vermittelt werden
soll, dass es sich bei der Jun-
genarbeit nicht um eine Me-
thode, sondern um eine Hal-
tung und Sichtweise handelt,
bei der die Beziehung zwi-
schen Fachkräften und
männlichen Jugendlichen im
Vordergrund steht.
Referent ist Marc Melcher,

zertifizierter Genderpädago-
ge und Jungenarbeiter. Mel-
cher ist Fachreferent der
Fachstelle für Jungenarbeit
des Landes Hessen. red
Anmeldung: robin.machu-
lik@schwalm-eder-kreis.de

Die Ziele

Waberner radeln und sparen dadurch CO2
Gemeinde beteiligte sich erstmals an der Aktion Stadtradeln – Bürger fahren 12 244 Kilometer

Den dritten Platz belegt das
„Team Unshausen“ mit acht
Radelnden und einer Gesamt-
strecke von 1614 Kilometern.
Das Team, das die meisten Ki-
lometer zurückgelegt hat, so-
wie die Einzelperson – Wal-
ter Herbold (1159 Kilometer)
– und der Parlamentarier –
Klaus Urbanek (975 Kilome-
ter) – mit der besten Leistung
erhielten eine Urkunde vom
Bürgermeister. Unter den
2557 Städten und Kommu-
nen, die sich beteiligt haben,
belegt Wabern deutschland-
weit den 1968. Platz. Die Ge-
meinde will sich auch in die-
sem Jahr an der Aktion betei-
ligen, so Steinmetz. red

Team Wabern“ mit 13 Akti-
ven und einer Gesamtkilome-
terzahl von 2609 Kilometern.

tung landete es auf Platz 1 der
Teamwertung. Auf dem zwei-
ten Platz folgt das „Offene

12 244 Kilometer gefahren.
Dies entspreche einer Einspa-
rung von rund 1,9 Tonnen
CO2.
Der jüngste Teilnehmer

(Jahrgang 2004) hat 258 Kilo-
meter geschafft; der älteste
Teilnehmer (Jahrgang 1947)
radelte 65 Kilometer. Auch 13
Parlamentarier und Parla-
mentarierinnen beteiligten
sich an der Aktion und legten
zusammen 2689 Kilometer
mit dem Fahrrad zurück.
Das größte Team mit 15

Mitgliedern stellte Uttershau-
sen. Das „Team Uttershau-
sen“ kam auf 5750 Kilometer
– fast die Hälfte der Gesamt-
kilometer. Mit dieser Leis-

Wabern – Die Gemeinde Wa-
bern hat zum ersten Mal an
der Aktion Stadtradeln teilge-
nommen. Die Kampagne des
Klima-Bündnisses will damit
mehr Menschen zum Fahr-
radfahren animieren. Vom
22. August bis 11. September
2022 konnten sich Waberner
an der Aktion beteiligen und
möglichst viele Wege mit
dem Fahrrad zurücklegen.
Beteiligt haben sich 53 Rad-

ler und Radlerinnen in sechs
Teams. Unter den Teilneh-
mern waren 24 Frauen und
29 Männer. Insgesamt sind
sie, so Bürgermeister Claus
Steinmetz in der jüngsten Ge-
meindevertretersitzung,

Wurden für ihre Leistung ausgezeichnet: von links Walter Her-
bold, Kornelia Löwer, Vertreterin des „Team Uttershau-
sen“, und Parlamentarier Klaus Urbanek mit Bürgermeister
Claus Steinmetz. FOTO: CHRISTINA ZAPF

Becher zum Mitnehmen
Bäckerei Apel führt Mehrweg-System ein

Niestetal/Melsungen – Jeder
Einwegbecher ist einer zuviel
– deshalb bietet die Bäckerei
Apel aus Niestetal mit dem
Pfandsystem von Recup eine
umweltfreundlichere Alter-
native. Im Kreisteil ist Apel
an den Standorten Kasseler
Straße 40 in Melsungen, im
Rewe-Markt in Felsberg und
im Edeka-Markt in Spangen-
berg mit Filialen vertreten.

Zu der 1949 von Heinrich
Apel gegründeten Bäckerei
zählen rund 40 Filialen in
Nordhessen sowie im südli-
chen Niedersachsenmit etwa
320 Mitarbeitern. Etwa
300 000 Einwegbecher wer-
den in Deutschland pro Stun-
de für den beliebten To-go-
Trend verbraucht, heißt es in
einer Mitteilung von Apel.
Das hat erhebliche negative

Das Recup-System sei unkom-
pliziert: Bei Bestellung eines
To-Go-Getränks werden Be-
cher und Deckel für je einen
Euro geliehen, beim nächs-
ten Mal kann der Becher aus-
getauscht oder gegen Erhalt
des Pfandgeldes zurückgege-
ben werden, sagt Richard
Merzenich, Apel-Geschäfts-
führer. and

recup.de

ökologische Auswirkungen.
Deshalb stelle das Niestetaler
Unternehmen bereits vor der
Einführung der Mehrweg-
pflicht ab 1. Januar 2023 der
enormen Flut von Einwegbe-
chern seit November ein
durchdachtes Konzept entge-
gen. Der Marktführer Recup
bietet laut Apel: „ein einfa-
ches System bestehend aus
Pfandbechern und -deckeln.“

14. / 15.1.14. / 15.1.

Flohmarkt
Metro
08.01.

Größer - noch günstiger - schöner!
…hin zu…

Kimm!

Philippistraße 23
Viele Geräte mit kleinen Lackfehlern!

NORBERT KIMM
34127 Kassel • Telefon 8 70 03 96

www.hinzu-kimm.de

NEUE:
Wäschetrockner ab € 129,–
Waschmaschinen ab € 199,–
Geschirrspüler ab € 199,–
Einbauherd mit Cr.-Feld € 299,–

Antiquitäten, Kunsttrödel & Spielzeug
Tel: 0561-498835

Gute Nachrichten!

Wir stellen ein.

Zusteller (w/m/d)
ab 13 Jahren

Du hast am Wochenende Zeit und möchtest Dein
Taschengeld aufbessern? Dann komm in unser Team.

Unser Angebot:
• Nebenbeschäftigung in Deiner Wohnortnähe
• Regelmäßige und pünktliche Bezahlung
• Arbeitsmittel werden gestellt

Jetztbewerben!

Bewirb Dich jetzt:
0561 203-1506
0151 61666277
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Betriebskostenabrechnung
Nachzahlungen für 2021 verfallen nach Silvester

Betriebskostenabrechnun-
gen können für Mieter Nach-
zahlungen bedeuten. Doch
dafür muss die Abrechnung
auch rechtzeitig ankommen.
Wer seine Betriebskosten-

abrechnung für das Jahr 2021
erst 2023 erhält, könnte
Glück haben. Denn dann
müssen Mieter die darin auf-
geführten Nachforderungen
nicht mehr begleichen. Da-
rauf weist der Mieterverein
zu Hamburg hin.
Nachzahlungen für 2021

sind nur dann gültig, wenn
die Abrechnung spätestens
am 31. Dezember 2022 beim
Mieter ankommt. Und das
nicht erst um Mitternacht,
wie das Landgericht Ham-
burg (AZ 316 S 77/16) ent-
schied. Laut dem Gericht
muss die Abrechnung den
Mieter bis 18 Uhr des letzten
Werktages im Jahr erreichen.
Fällt der 31. Dezember auf ei-
nen Sonntag muss der Mieter
die Abrechnung also schon
am Vortag bekommen.

Wann der Vermieter den
Brief abgeschickt hat, spielt
dafür keine Rolle. „Maßgeb-
lich ist der Zugang innerhalb
der von denGerichten gesetz-
ten Fristen, den der Vermie-
ter im Zweifel auch zu bewei-
sen hat“, so Rolf Bosse, Vorsit-
zender des Mietervereins zu
Hamburg.

Eine höhere Nachzahlung
kann nach dem Jahreswech-
sel ebenfalls nicht mehr gel-
tend gemacht werden. Wer-
den Abrechnungen nach Ab-
lauf der Jahresfrist vom Ver-
mieter korrigiert, darf das
den Mieter nicht benachteili-
gen. Ist mit der Abrechnung
hingegen eine Rückzahlung
für den Mieter verbunden,
verfallen dessen Ansprüche
nicht, wenn die Betriebskos-
tenabrechnung für 2021 erst
im Jahr 2023 ankommt. tmn

Wer seine Betriebskostenab-
rechnung für das Jahr 2021
erst 2023 erhält, muss mögli-
che Nachzahlungen nicht
mehr begleichen.

FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN

Zugang des Briefes
ist ausschlaggebend

Mieteransprüche
verfallen nicht

IHR WOCHENHOROSKOP

WIDDER 21.3.-20.4. Veränderungen sind dringend not-
wendig! Das neue Jahr kann da eine besondere Hilfe sein.
Ergreifen Sie die Chancen, die sich Ihnen nun bieten.

STIER 21.4.-21.5. Sie haben sich eine Menge für das neue
Jahr vorgenommen – das ist gut so. Aber achten Sie darauf,
dass Sie Ihre Lieben nicht überfordern!

ZWILLING 22.5.-21.6.Die letzten Wochen haben eine Men-
ge Kraft gefordert, jetzt müssen Sie erst einmal auftanken,
sonst dreht sich das Hamsterrad endlos weiter!

KREBS 22.6.-22.7. Es heißt, dass jedemAnfang ein Zauber
innewohnt: Lassen Sie sich nicht so schnell vom Ärger des
Alltags einholen – der kommt noch früh genug!

LÖWE 23.7.-23.8. Zukunftspläne haben Sie reichlich – doch
noch ist unklar, wer Sie dabei unterstützt. Die Suche nach
geeigneten Personen sollte Priorität haben.

JUNGFRAU 24.8.-23.9.Werfen Sie die Last der vergan-
genen Wochen ab: Ein neues Jahr bietet auch völlig neue
Chancen. Aber nehmen Sie sich nicht zu viel auf einmal vor!

WAAGE 24.9.-23.10. Die Zukunft ist bunt und abwechs-
lungsreich! Lassen Sie sich nicht von Miesepetern runterzie-
hen, die schon wieder alles grau in grau sehen.

SKORPION 24.10.-22.11. Kleinere Brüche zeichnen sich
schon ab, aber die großen Veränderungen werden erst in
den kommenden Wochen erkennbar! Viel Glück!

SCHÜTZE 23.11.-21.12. Sie blicken mit Vorfreude auf das
neue Jahr: Und das mit Recht! Denn in den kommenden
Wochen können Sie endlich die Früchte Ihrer Arbeit ernten.

STEINBOCK 22.12.-20.1. Ein Jahr geht – das andere
kommt: Zeit, um ein kleines Zwischenfazit zu ziehen. Dann
wird deutlich, was jetzt als erstes erledigt werden muss!

WASSERMANN 21.1.-19.2. Ihr Neujahrsvorsatz? Müssen
Sie wirklich nachdenken? Lassen Sie sich nicht mehr so oft
für andere einspannen. Machen Sie Ihr eigenes Ding!

FISCHE 20.2.-20.3. Jetzt gilt es Neuland zu entdecken: In
den eingefahrenen Bahnen haben Sie sich lange genug
bewegt. Jetzt müssen Veränderungen her.

Die Bilder des Jahres
(djd-k). Bei Familienfeiern,
Reisen und fröhlichen Anläs-
sen entstehen über das Jahr
hinweg unzählige Schnapp-
schüsse, die später noch an
besondere Momente erin-
nern. Eine schöne Idee kann
es sein, mit den Bildern ei-
nen persönlichen Rückblick
als Fotobuch zu erstellen. Mit der Zeit entsteht auf diese Weise eine indi-
viduelle Chronik der Familie, die sich auch sehr gut verschenken lässt.
Besonders einfach und chic gelingt die Gestaltung etwa mit der Software
von Pixum, kostenfrei erhältlich unter www.pixum.de. Zusätzlich gibt es
auf der Homepage zahlreiche Gestaltungsbeispiele, Vorlagen sowie ein
Video-Tutorial. Somit geht die Gestaltung des persönlichen Jahresrück-
blicks noch einfacher und schneller vonstatten.
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Wagen steht draußen
Im Winter das Auto über Nacht

gut sichtbar parken
schaft sorgen zwar Straßenla-
ternen meist für ausreichend
Licht. Doch um Energie zu
sparen, soll diesenWinter die
Straßenbeleuchtung vieler-
orts reduziertwerden, erklärt
der Tüv Süd.
Wichtig ist, beim parken-

den Fahrzeug außerhalb ge-
schlossener Ortschaften das
Standlicht anzuschalten. In-
nerorts sollte man das Park-
licht aktivieren. Dafür muss
man nur die dem Verkehr zu-
gewandten Leuchten am Wa-
gen anschalten. Das funktio-
niert meist über den Blinker-
hebel - vorher den Zünd-
schlüssel abziehen. tmn

Um Energie zu sparen, wer-
den diesen Winter mancher-
orts ab einer bestimmten
Uhrzeit die Straßenlaternen
ausgeschaltet. Wer sein Auto
nachts draußen parkt, muss
dafür sorgen, dass es gut
sichtbar ist.
Autofahrer sind dazu ver-

pflichtet, ihr Fahrzeug nachts
gut sichtbar abzustellen. Das
schreibt die Straßenverkehrs-
ordnung (Paragraf 17/Absatz
4) vor. Ansonsten riskieren
sie aufgrund der höheren Un-
fallgefahr ein Bußgeld und
bei einem Unfall eine Mit-
schuld. Darauf weist der Tüv
Süd hin. Innerhalb einer Ort-

Wer seinen Wagen unter einer Laterne abstellt, sollte prüfen,
ob die Straßenbeleuchtung nachts irgendwann abgestellt
wird. FOTO: KARL-JOSEF HILDENBRAND/DPA/DPA-TMN

Stellenangebote

Wir suchen zu sofort

in Teilzeittätigkeit (20 Stunden)

für unseren Standort in

Neustadt
zuverlässige

Das bringst Du mit:

• Kenntnisse in den Bereichen Reinigung und Hauswirtschaft

• Selbständiges und strukturiertes Arbeiten

Wir bieten Dir:

• Eine attraktive Vergütung

• Eine Unternehmenskultur geprägt von Wertschätzung

• E-Bike-Leasing auf Wunsch inkl. Arbeitgeberzuschuss
von jährlich 120 € (Stellenanteil ab 70%)

• Motivierte und engagierte Kollegen
und Führungskräfte

• Betriebliche Altersvorsorge

Reinigungskräfte (m/w/d)

bewerbung-neustadt@menetatis.de

KARRIERE
mit Herz

Seniorenzentrum
MENetatis Neustadt
An der Ziegelei 3 • 35279 Neustadt
Tel: 06692 - 20 27 - 0
www.menetatis.de

Pflegedienstleitung (m/w/d)

Wir suchen zu sofort

in Vollzeittätigkeit für

unseren Standort in

Neustadt eine

Wir bieten Ihnen:

• Eine attraktive Vergütung nach Tarif

• Eine Unternehmenskultur geprägt von Wertschätzung

• Einen Dienstwagen auf Wunsch – auch zur privaten Nutzung

• E-Bike-Leasing auf Wunsch inkl. Arbeitgeberzuschuss
von jährlich 120 €

• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

• Betriebliche Altersvorsorge

bewerbung-neustadt@menetatis.de

KARRIERE
mit Herz

Seniorenzentrum
MENetatis Neustadt
An der Ziegelei 3 • 35279 Neustadt
Tel: 06692 - 20 27 - 0
www.menetatis.de

Willkommensbonus
von 3000 €

*Gültig bis 28.02.23 beim Hörgeräte-Neukauf der Type Pure 3 e bei Kassenbewilligung
nach HNO-fachärztlicher Verordnung u. exkl. Selbstbehalte, zzg von 10,–/Hörgerät. Optik

Hallmann GmbH, Große Str. 27,

Jetzt
Hörtest-Termin
vereinbaren!

WIR MACHEN AUS IHREN

GUTEN VORSÄTZEN

BESSERES HÖREN
HÖRGERÄTE-

AKTION

statt 310,–

nur100,–

Symbolfoto

312 1X. Zuzahlungspreise
gl. d. gesetzl. Zuzahlung
, 24937 Flensburg

otooSymbolfotbolfotSymbbolfo

Kassel • Melsungen • Bad Hersfeld
0800/412 6000 • optik-hallmann.de



STELLENANGEBOTE

Sie werden Ihre schulische Laufbahn 2023 erfolgreich beenden und planen
anschließend den Start ins Berufsleben?

Genießen Sie eine ausgezeichnete Ausbildung in einem interessanten und
zukunftssicheren Unternehmen gleich in Ihrer Nähe und werden Sie Teil von
einem der größten Getränkehersteller Deutschlands!

Unser Ausbildungsangebot:

Fachinformatiker für Systemintegration (m/w/d)

Fachkraft für Lebensmitteltechnik (m/w/d)

Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)

Industriemechaniker (m/w/d)

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

Wir bieten Ihnen:

• Prämien für gute Leistungen in der Zwischen- und Abschlussprüfung

• Kostenübernahme der benötigten Lehrmittel

• Jahressonderzahlung und Urlaubsgeld

• Betriebsveranstaltungen und Ausflüge

• 30 Tage Urlaub

• Betriebliche Altersvorsorge

• Kostenlose Getränke am Arbeitsplatz

• u. v. m.

Genauere Informationen zu den einzelnen Ausbildungsberufen finden Sie auf unserer
Homepagewww.vitaqua.de unter Karriere.

VITAQUA GmbH
Otto-Hahn-Straße 1 E-Mail: bewerbung@vitaqua.de
34479 Breuna Tel.: 09142 803-256 (Frau Dudlitz)

Bewerben Sie sich noch heute per Post

oder E-Mail!

Bei Fragen stehen wir Ihnen gern unter

den u. g. Kontaktdat
en zur Verfügung.

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung sowie Ihrer Verfügbarkeit per Email an

bewerbung@heidelmann.de
Ansprechpartner für Rückfragen: Janina Bischoff, Tel. 06691 9410-19.

Wir verstärken unser Team und suchen für die Verwaltung unserer Kfz-Flotte einen

Vielfältige Aufgaben erwarten Ihr Engagement:
• Bearbeitung der Kfz-Schäden
(Haftpflicht-, Kasko-, Fremdschäden)
o Annahme der Schadenmeldung und Vollständigkeitskontrolle
o Schadenanlage/-meldung im Versicherungsportal
sowie Datenpflege

o Überwachung der Schadenregulierung
sowie deren buchhalterische Abwicklung

• Telefonische und schriftliche Korrespondenz
mit den Versicherern

• Buchhalterische Abwicklung
der Kfz-Versicherungsbeiträge und der Kfz-Steuer

• Administrative Verwaltung von Kfz-Finanzierungsverträgen

Ihr Profil runden Sie mit folgenden Qualifikationen ab:
• Sie verfügen über eine abgeschlossene
kaufmännische Ausbildung

• Sie verfügen idealerweise über Berufserfahrung mit kauf-
männischem und speditionellem Hintergrundwissen

• Kenntnisse im Versicherungsrecht sind vorteilhaft,
aber nicht zwingend erforderlich

• Sie sind motiviert und entscheidungsfreudig
• Sie arbeiten selbständig, zuverlässig und
verantwortungsvoll

• Mit den gängigen MS-Office Produkten kennen Sie sich
gut aus

Kaufmännischen Mitarbeiter (m/w/d)
für die Kfz-Schadenbearbeitung in Teilzeit

Wir bieten Ihnen:
• Einen sicheren Arbeitsplatz in einem nachhaltig
operierenden Familienunternehmen

• Wir bieten Ihnen flexible Arbeitszeiten sowie die
Möglichkeit zum mobilen Arbeiten

• Eine angemessene Vergütung sowie eine betriebliche
Altersvorsorge

• Angebote im Rahmen des betrieblichen Gesundheits-
managements, z. B. E-Bike Leasing, Zuschüsse zum
Fitnessstudio

• Die Aufnahme in ein motiviertes Team mit vielseitigen
und abwechslungsreichen Tätigkeiten

• Mitwirken am Erfolg und Wachstum der Heidelmann-
Gruppe für eine langjährige Zusammenarbeit

Wir suchen ab sofort

Mitarbeiter m/w/d für unsere BackStops

in Melsungen, Hessisch-Lichtenau, Reichensachsen und
Niddawitzhausen in Teilzeit, Vollzeit und als Aushilfen.

Ihre Bewerbung schicken Sie bitte an die:
H.A.T. Back Drive-In GmbH,

Mühlenstraße 44, 34323 Malsfeld
oder per E-Mail an: info@baeckerei-theis.de.

Wir freuen uns
auf Sie.

Werden Sie Teil eines der größten Getränkeherstellers Deutschlands!

Zur baldmöglichsten Verstärkung unseres bestehenden Teams
in BREUNA suchen wir folgende Vollzeitkräfte (m/w/d):

Verfahrensmechaniker
Elektroniker
IT-Systemadministrator
Staplerfahrer
Maschinenbediener

Wir bieten Ihnen:

• Unbefristetes Arbeitsverhältnis in zukunftssicherer Branche

• Der Qualifikation entsprechende Vergütung

• Möglichkeiten zurWeiterbildung

• 30 Tage Urlaub

• Jahressonderzahlung

• Leasing eines Jobrads

• Kostenlose Getränke am Arbeitsplatz

• u. v. m.

Genauere Informationen zu den einzelnen Positionen finden Sie auf unserer
Homepagewww.vitaqua.de unter Karriere.

Gerne stehen wir Ihnen bei Fragen unter den u. g. Kontaktdaten zur Verfügung.

VITAQUA GmbH
Otto-Hahn-Straße 1 E-Mail: bewerbung@vitaqua.de
34479 Breuna Tel.: 09142 803-256 (Frau Dudlitz)

Wir freuen uns auf Ihre

aussagekräftige
Bewerbung,

vorzugsweise pe
r E-Mail (Anlagen im

PDF-Format), mit Angabe Ihrer

Gehaltsvorstellu
ngen und Ihres

frühestmöglichen Eintrittstermins.

Wir
Tra f

Fahrer zur Ausbildung (m ⁄w ⁄d)

suchen Bus- und
Tramfahrer oder )

Ich will was
bewegen!

Wir hätten da was:

www.kvg.de ⁄ unternehmen ⁄ karriere ⁄

Die PARITÄTISCHE Projekte gemeinnützige
GmbH ist Trägerin sozialer Einrichtungen
in Hessen.

Die Paritätische Nachsorge Sucht (PNS) in Gilserberg
ist eine stationäre Einrichtung mit angegliedertem Betreutem Wohnen

zur sozialen und beruflichen Wiedereingliederung suchtmittelabhängiger,
teils chronisch mehrfach geschädigter Menschen.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Pädagogische Hilfskraft (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

Weitere Informationen (Aufgaben, Voraussetzungen etc.) finden Sie auf:
www.paritaet-projekte.org unter „Stellenanzeigen“

Paritätische Projekte gemeinnützige GmbH – Personalabteilung –
E-Mail: bewerbung-pp@paritaet-projekte.org

Die Gemeinde WABERN sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt einen qualifizierten und engagierten
Mitarbeiter (m/w/d) für den

Fachbereich
Bauangelegenheiten und Umwelt

Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie unter:
www.wabern.de

Bekanntschaften

Gabi, 63 J., bin e. hübsche, fleißige Frau,
auf die Verlass ist, Naturliebhaberin u.
gute Autofahrerin. Ich habe ein Händ-
chen für alles, mag kuschelige Winter-
abende, neue Kochrezepte ausprobie-
ren u. die gemütl. Zweisamkeit. Viel-
leicht wird es eine Partnerschaft für den
Rest des Lebens, wenn Du üb. PV an-
rufst. Tel. 0176-57889239

Angelika, 75 J.,Witwe mit Herz u. fraul.
Figur, fahre sicher Auto u. koche leiden-
schaftl. gerne. Habe fast alles, nur ein
lieber Mann fehlt mir sehr. Ich weiß,
dass ich Ihnen noch viel Liebe geben
kann. Vermissen Sie auch menschl.
Wärme, gemeins. Wohnen? Dann sind
Sie unseres Glückes Schmied u. rufen
Sie üb. PV an. Tel. 01520-8293309

Hübsche Witwe Gerta, 70 J., bin aufge-
schlossenu. inmeinerArt ganzangenehm.
Sehne mich nach e. lieben Gefährten, mit
dem ichwieder alles teilen kann.Wenn Sie
ein ehrl., ordentl. Mann bis 80 J. sind, dann
sind Sie in mein Herz eingeladen. Melden
Sie sich üb. PV u. geben Sie unseremGlück
eineChance.Tel. 0162-7939564

Verkauf

Entrümpelung aller Art/Geschäftsauflösung
mit Wertanrechnung Tel.: 0172-5605982

Waschmaschine, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

NEU - ABHOLSERVICE!

www.moneypoint-kassel.de
Friedrichsplatz 6 –3 0561-9701105

WIR HOLEN IHRE
GERÄTE BEI IHNEN

ZUHAUSE AB.

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Auto-Verkäufe

Zeitung lesen –
und mitreden können! MELSUNGEN · FRITZLAR

HOMBERG · BORKEN

Heimatnachrichten
Melsungen Fritzlar / Homberg
Fabian Ringleb
Melsungen/Fritzlar-Homberg
Teamleitung Verkauf

0 56 61 70 57 27
fabian.ringleb@hna.de



Nach dem ZDF-Prinzip

Bares für Rares
Das Auktionshaus Miltenberg

(Hauptstraße 130, 63897 Miltenberg) – zu Gast.

Am 14.01.2023 finden unsere Begutachtungen
im Restaurant Zum Gutshof auf dem Sport- und

Golf-Resort Gut Wissmannshof
von 10.00 - 17.00 Uhr statt,

Wißmannshof 1, 34355 Staufenberg.

Bewertungen, Schätzungen und Ankäufe von:
Kleinkunst (Bilder, Skulpturen), Armbanduhren,
Taschenuhren, Goldschmuck (auch Altgold und

Zahngold), Münzen u. v. m.

Wir beraten - Sie entscheiden!

Vereinbaren Sie einen Termin:
Tel.: 09371 9897004
oder 0177 1651006

E-Mail: kunstsprechstunde@web.de
Gerne können Sie aber auch

ohne Termin kommen.
Auf Wunsch sind natürlich auch Hausbesuche möglich.

Ich wünsche allen meinen Kunden, Freunden,
Verwandten und Bekannten

ein erfolgreiches neues Jahr 2023.

Reinhard Zindel
Renovierungen vom Keller bis zumDach
Eingetragener Handwerksbetrieb

Hinter der Blume 72 – 34346 Hann. Münden
Tel. 05541 9480578 – Mobil 0160 94570686

Sylke Gauder
Heisterstr. 2a | 34286 Spangenberg
www.individuelle-masshemden.de

0163 6997060

MASSHEMDEN &
-BLUSEN
für Ihren festlichen Anlass:
Konfirmation, Hochzeit und mehr

MASSHEMD ab 39,90 €
MASSBLUSE ab 59,90 €

Marktführer in Deutschland,
eigene Produktion.
Bestickungen gegen
Aufpreis möglich.

*zzgl. einmalige
Servicepauschale
und Porto

Inhaber: Elke Dieling
Gerhard Günther Dieling GbR

Zimmerei und Sägewerk
Ihr Spezialist für: • Dachstühle • Sanierung • Carports und Holzbalkone

in Lärche oder Douglasie • Holztrocknung nach DIN

Lieferung und Verkauf von Latten, Bohlen und Kanthölzern aller Art
Hainbuchenweg 1 · Körle-Wagenfurth · Tel. 0 56 65 / 22 67

Angebote gültig vom 09.01. bis 14.01.2023

Fleischerei und Partyservice

34587 Felsberg • Schulstr. 6 • Tel. 05662 2480

Runde Bauernbratwurst.............350 g/Stück3,99

Leberkäse ...............................................1 kg14,99
Cordon bleu .................................................1 kg13,99

Krustenbraten
....................... 1 kg7,99

Beinscheibe

........................1 kg9,99

3

Ab Mittwoch: 1 Fertiggericht zum Mitnehmen

Leserthema „Das Jahreshoroskop“Ihre
Sterne in

2023

Steinbock 22. Dezember bis 20. Januar

Was für ein verwirrendes
Jahr 2023. Sie fühlen sich
mutig, klug, unbesiegbar,
bewundert und geliebt. Die
Sonne strahlt, gibt Ihnen
Macht. Leider überschätzen
Sie Ihre Kräfte, werden
leichtsinnig, und plötzlich
ist das Unbesiegbare weg.
Sie sind ein Kämpfer, Sie
hassen Stillstand und Pau-
sen. Die Folgen spüren Sie
Februar 2023: Erhöhte An-

fälligkeit für Infek-
tionen, Müdigkeit, sogar
Herzbeschwerden. In Ihrem
Schreibtisch stapeln sich
Medikamente (lindern, be-
heben nicht die Ursachen).
Das Jahr 2023 blendet die
Steinbock-Sonne, macht Sie
blind für Risiken. Von zwei
Seiten bietet man Ihnen
neue Verträge an. Werden
Sie deshalb nicht leichtsin-
nig!

Fische 20. Februar bis 20. März

Ihr Privatleben gerät in 2023
ins Schleudern, Trennungs-
risiko. Spätestens ab Febru-
ar 2023 haben Sie neue
Hochgefühle (Venus-Mars-
Konstellation). Warum wird
Ihre Gefühlswelt so durch-
gerüttelt? Sie sind dem Ein-
fluss einzelner Planeten so
stark ausgesetzt, weil
Glücksplanet Jupiter Sie
nicht trifft, nicht behütet.
Mars treibt Ihren Blutdruck

in 2023 hoch. Sie
müssen aufpassen, Sie leben
zu explosiv, zu schnell, zu
hastig. Das kostet Sie Kraft.
Eine seltene Saturn-Mars-
Sonne-Konstellation zerrt
an den Nerven. Sie müssen
mehr schlafen. Es ist ver-
rückt. Sie arbeiten jetzt
schneller, haben die besse-
ren Ideen, dennoch scheint
nichts zu gehen. Die Sterne
raten: Warten Sie ab.

Stier 21. April bis 20. Mai

Sie flirten ziemlich unge-
niert in 2023. Astrologisch
werden Sie von Mond, Ve-
nus und Mars verführt. Es ist
die Zeit der Leidenschaften
und großen Einsamkeits-
pausen. Sie haben zuviel ge-
flirtet und nicht auf die gro-
ße Liebe geachtet. Ihr Ehr-
geiz im Jahr 2023 treibt Sie
zu ungesunden Höchstleis-
tungen. Stressgeplagte: Die
kosmischen Zeichen warnen

vor Herzkrankhei-
ten. Alles ist drin. Sie wollen
ranklotzen, Ihr Ehrgeiz ist
ungebremst. Nur bis zum
April 2023 machen Sonne,
Merkur und Mars Sie ner-
vös. Jetzt bekommt der Stier
fast alles. Er ist das Arbeits-
tier und will sich natürlich
belohnen. Die Kreditkarte
sitzt locker. Eine bessere
Zeit für Gehaltserhöhungen
ist nicht in Sicht.

Krebs 21. Juni bis 22. Juli

Sieh an, ausgerechnet der
zurückhaltende, vernünfti-
ge Krebs tanzt und küsst ins
neue Jahr 2023, glücklich
wie seit langem nicht, die
Glücksstrahlen des Jupiter
streifen Sie. Venus poliert
Ihren Charme, Mars pumpt
Sie mit Überzeugungskraft
auf. Nutzen Sie diesmal Ihre
Vorteile im Job. Machen Sie
sich 2023 bei Ihrem Chef
nicht kleiner, als Sie sind. Sie

können jetzt errei-
chen, wovon Sie seit Wo-
chen träumen, z. B. eine
Aufgabe, die Sie erfüllt,
evtl. ein neuer Job. Geldan-
lage, Kredite, Versicherun-
gen: Kurzfristige Investitio-
nen abschließen. Keine
langfristigen Verpflichtun-
gen eingehen, z.B. keine
Grundstücke auf Kredit er-
werben und keine Schulden
machen!

Jungfrau 24. August bis 23. September

Das Wasser, in dem Sie 2023
schwimmen, funkelt gol-
den. Das neue Jahr ist ein
Glücksjahr für Jungfrauen.
Kuscheltage im Winter, Hei-
rat, Babys, der Himmel
schenkt Ihnen, was Sie sich
wünschen. Ein Gesundheits-
Check ist überflüssig, Sie
strotzen Sie sogar vor Kraft
und Belastbarkeit. Im Som-
mer funken Mars und Sa-

turn dazwischen,
und Sie haben im Job das
Gefühl, sich wieder einmal
gründlich übernommen zu
haben. So sehr Sie auch
strampeln, auf Anhieb
scheint nichts zu gelingen.
Sie sind zu anspruchsvoll.
Dabei haben Sie durchaus
Ihre Chancen, z. B. vom 4.2.
bis 18.3., und das sollten Sie
nutzen!

Wassermann 21. Januar bis 19. Februar

Sie haben sich 2023 nicht
verändert, und doch ist alles
so anders. Sie elektrisieren
die Menschen, Sie ernten
diese gewissen Blicke. Es ist
Ihr Sex-Appeal in 2023, vom
Jupiter geschenkt. Eigent-
lich müssen Sie gar nichts
tun, nur noch auswählen.
Das Geheimnis: In 2023 ge-
hören Sie zu den Lieblingen
des Glücksplaneten. Zielbe-

wusst, konzen-
triert und ausdauernd sind
Sie ja sowieso, aber Saturn
macht Sie jetzt leicht zu ei-
nem Überflieger. Gegen ei-
nen Aufstieg können Sie
sich kaum noch wehren. Am
besten, Sie planen den
nächsten Karriereschritt
gleich Anfang des neuen
Jahres. Mit Investitionen ha-
ben Sie etwas Glück.

Widder 21. März bis 20. April

Neidisch hört der Widder in
2023 von Liebesabenteuern,
leidenschaftlichen Nächten
der anderen, besonders Lö-
wen, Wassermänner, Fische.
Der Widder ist Anfang Fe-
bruar 2023, was die Gefühle
angeht, stressfrei. Zum
Jahresende bringt Sie die
kosmische Strahlung in
Hochform, doch in April
2023 lauern Gefahren: Ver-
letzungen (Auto), Entzün-

dungen. Keine Mit-
tel aus der Hausapotheke
schlucken, den Arzt fragen.
Eines wurmt: In Ihrer Umge-
bung gibt es immer mehr
Menschen, die eine satte
Erbschaft antreten oder im
Lotto gewinnen. So ein
Glückskind sind Sie in 2023
nicht. Sie müssen sich alles
hart erarbeiten. Nachteil:
Aufstiegsstress. Vorteil: Sie
sind eifrig.

Zwillinge 21. Mai bis 21. Juni

immer schon errei-
chen wollten. Vor allem im
Sommer 2023 fühlen Sie sich
fit wie lange nicht mehr.
Günstig für persönliche
Bestleistungen (z. B. Turnie-
re, Wettbewerbe, stress-
freie Erfolgsjagden). Jupiter
und Saturn stellen Sie voll
auf Karriere ein. Ihre Chan-
cen aufzusteigen, sind jetzt
groß!

In 2023 erlebt der Zwilling
drei bis vier große Abenteu-
er. Bei zweien hat er sich
verrannt, ist aber zu eigen-
sinnig, um es rechtzeitig
einzusehen. Die Venus führt
den Zwilling ins Glück, und
zwar in der zweiten Jahres-
hälfte. Saturn stärkt Ihre
Nerven, und Mars, Venus
und Sonne spornen Sie in
2023 zu allem an, was Sie

Löwe 23. Juli bis 23. August

Jupiter kribbelt und steigert
Ihre Vitalität im Jahr 2023.
Das Magnetfeld der Glücks-
planeten trifft auf die Son-
ne, die das positive Energie-
feld des Jupiters wie eine
riesige Parabolantenne auf
den Löwen abstrahlt – so in-
tensiv wie seit Monaten
nicht mehr. Es wird besser
als im letzten Jahr. Sie sind
ein Kraftwerk, legen im Bü-

ro noch einen
Gang zu, wenn andere
schon müde sind. Sie sind
ein Besessener mit Mara-
thonkondition. Sonne und
Mars schützen Herz und
Magen. Auch alles Gold we-
gen Jupiter. Kurze, heftige
Strung im Februar (Mars).
Kollegen wetten auf Ihren
Absturz. Die Kollegen irren,
Sie siegen, steigen auf, ab.

Waage 24. September bis 23. Oktober

Funkstille von Jupiter, auch
Venus und Merkur vernach-
lässigen Sie im Jahr 2023.
Aber gucken Sie nicht nei-
disch auf die anderen. Das
haben Sie nicht nötig: Lei-
denschaft und Siegeraura
gehören zu Ihrer Grundaus-
stattung. Absolutes Leis-
tungshoch: 12.2.-10.3. und
fast den ganzen Monat
April. Mars, Venus und Son-

ne bringen Sie in
Bestform. Ihre Plusfaktoren:
Optimismus, Supermotivati-
on. Frühe Waagen werden
im Beruf auf Herz und Nie-
ren geprüft. Zeigen Sie sich
standhaft, versuchen Sie
nicht, Fehler zu vertuschen.
Mars steht 2023 voll hinter
Ihnen. Ende Oktober könn-
te Ihnen im Spiel der ganz
große Wurf gelingen.

Skorpion 24. Oktober bis 22. November

Sonne, Mond, Merkur und
Venus puschen Ihre Gefüh-
le. Überschätzen Sie im neu-
en Jahr nicht Ihre Kräfte. Im
Mai sind Sie etwas anfällig
für Sportverletzungen.
Skorpion und Diät: Viel-
leicht versuchen Sie Ihren
Pölsterchen um die Hüften
mit Mineralwasser (2-3 Liter
pro Tag) beizukommen. Ju-

piter übt einen
schlechten Einfluss in 2023
aus: Sie wollen am liebsten
nach den Sternen greifen,
haben aber im Moment ein-
fach nicht den langen Atem,
um Ihre Karrierepläne
durchzuziehen. Sie verlie-
ren schnell die Lust und le-
gen sich sogar mit Ihrem
Chef oder den Behörden an.

Schütze
23. November
bis 21. Dezember

Sie und der Stier sind die
kosmischen Sieger 2023. Sie
leben im Magnetfeld des
Glücksplaneten Jupiter. Alle
Ihre Eigenschaften erblü-
hen in diesen Tagen. Mer-
kur, Jupiter und Saturn imp-
fen Sie in diesen Monat ge-
gen alle Krankheiten und
Wehwehchen. Sie sind nicht
anfällig für Grippe. Ihre
Nerven sind wie Drahtseile.
Der Einfluss des Jupiter
sorgt für den nötigen Kar-
riereschub. Da Sie glücklich
sind, strahlt Ihr ganzes We-
sen Siegerstimmung aus. Ihr
Chef vertraut Ihnen. Das
Glück strahlt auch im Fi-
nanzbereich auf Sie aus.

TAXI
STEMMERSTEMMER
Marktstraße 5 • 34346 Hann. Münden

Tel. 05541 12848
Dialyse-, Chemo- und Bestrahlungsfahrten,

Flughafentransfer, Rollstuhlfahrten, Schülerfahrten
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Rätselspaß am Wochenende

Familienauszeit in der
Lüneburger Heide

Von Wildparks über Lama-Trekking bis Erlebnisbäder
mäßigungen bei über 140
teilnehmenden Freizeitat-
traktionen, Restaurants, Ca-
fés und Geschäften. Wo ge-
nau überall gespart werden
kann, erfährt man unter
www.erlebniscard-luenebur-
ger-heide.de. Auch Unter-
künfte können hier online
gebucht werden. djd-k

zunächst ein Lama als Beglei-
tung aus, mit dem es dann
die reizvolle Natur erkundet.
Mehr tierische Begegnungen
sind das gesamte Jahr über
imWildpark Lüneburger Hei-
de und im Wildpark Müden
möglich.
Mit der kostenlosen Erleb-

nisCard erhalten Urlauber Er-

Die Lüneburger Heide ist zu
jeder Jahreszeit ein Erlebnis
für die ganze Familie: Natur-
belassene Pfade mit nur ge-
ringen Steigungen eignen
sich ideal für Wanderungen
mit den Kleinen. Ein Ausflug
der besonderen Art ist das so-
genannte Lama-Trekking. Da-
bei sucht sich jeder Urlauber

Eine Auszeit vom gewohnten Trott: Die naturbelassenen Pfade der Lüneburger Heide sind zu
jeder Jahreszeit ein Erlebnis. FOTO: DJD-K/BISPINGEN TOURISTIK/DOMINIK KETZ

Radlerfreuden, Wasserspaß
und Kulturgenuss

Weimarer Land in Thüringen verspricht besondere Momente
und weltbekannte Kultur-
städte wie Weimar sowie be-
sondere Orte zum Übernach-
ten, Entdecken und Verwei-
len.
Unter www.weimarer-

land.travel gibt es weitere In-
formationen zu allen Radwe-
gen der Region und Inspira-
tionen. djd-k

(ADFC) zum wiederholten
Mal mit vier Sternen ausge-
zeichnete Radweg begleitet
die Ilm von der Quelle im
Thüringer Wald bis zur Mün-
dung in die Saale imWeinan-
baugebiet bei Bad Sulza. Auf
demWeg liegen mittelalterli-
che Burgen und moderne
Thermen, schmucke Dörfer

Radurlaub? Na klar, am liebs-
ten entlang eines Flusses in
Deutschland. Entspanntes
Aktivsein und erfrischende
Pausen am Wasser lassen
sich auf dem Ilmtal-Radweg
im Weimarer Land gut mitei-
nander verbinden.
Der vom Allgemeinen

Deutschen Fahrrad-Club

Auf dem Ilmtal-Radweg lassen sich entspanntes Aktivsein und erfrischende Pausen mitei-
nander verbinden. FOTO: DJD-DJD-K/WEIMARER LAND TOURISMUS/ROMAN MOEBIUS


